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Prediger und Wittmann beschreiben Fehler als Äußerungen, Sachverhalte oder Prozesse, wenn sie von
einer im Unterricht bereits etablierten Norm abweichen. Unmittelbar zugänglich sind die
Fehlerphänomene als sichtbare Produkte eines Wahrnehmungs- und Denkprozesses. Im alltäglichen
Unterricht fallen sie sowohl in der mündlichen Kommunikation als auch in schriftlichen Bearbeitungen
auf. Fehlermuster lassen sich identifizieren, wenn bestimmte Fehlerphänomene über unterschiedliche
Schüler:innen hinweg gehäuft auftreten oder wenn hinter den Fehlerphänomenen eine gewisse innere
Logik zu erkennen ist. Hinter Fehlerphänomenen können verschiedene tiefer liegende Fehlerursachen
stehen, die sich auf den eigentlichen Fehlerprozess beziehen.

Die Fehlerursachen erschließen sich häufig erst im Gespräch mit Schüler:innen (und auch dann nicht
immer). Während Fehlermuster angeben, wie Schüler:innen häufig falsch vorgehen, erklären
Fehlerursachen, warum sie dies tun. In Bezug auf die Fehlerursachen lassen sich zwei Kategorien von
Fehlern unterscheiden (vgl. Radatz 1980):

Flüchtigkeitsfehler, umgangssprachlich auch als „Leichtsinnsfehler“ bezeichnet, lassen sich
dadurch charakterisieren, dass die betreffende Person einen solchen Fehler, wenn sie darauf
aufmerksam (gemacht) wird, sofort korrigieren kann.
Systematische Fehler liegen insbesondere dann vor, wenn dasselbe Fehlermuster bei Aufgaben
eines bestimmten Typs immer wieder auftritt (was auch obige Bezeichnung als Fehlerstrategie
rechtfertigt). Diese Fehler sind Indikatoren für ein tiefer liegendes falsches Verständnis
mathematischer Begriffe und Verfahren.

In der folgenden Tabelle finden Sie eine Übersicht über systematische Fehler und deren mögliche
Ursachen:
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